


Wir blicken optimistisch in das Sportjahr 2022! 

Die Aufhebung der meisten 
Pandemie-Maßnahmen ermög-
licht es uns im Sport endlich wie-
der voll und uneingeschränkt 
durchzustarten. Polarisierende 
Debatten rund um die Corona-
Impfung sowie der Ukraine-

Krieg belasten jedoch weiter un-
sere Stimmungslage. Sport ist 
ein Schlüssel, um gesellschaftli-
che Gräben zu überwinden und 
neue Brücken zu bauen. Wir 
werden das Miteinander daher 
verstärkt im Rahmen unserer 
kommenden Aktivitäten in den 
Mittelpunkt stellen. Egal ob in 
Mittersill, Österreich, in Europa 
oder weltweit, Sport verbindet 
und bringt Menschen in einem 
friedlichen und gesunden Wett-
bewerb zusammen.  

Ich wünsche mir besonders, 
dass der Krieg in der Ukraine 
bald beendet wird und der SCM 
2022 keine Pandemie-Maßnah-
men mehr umsetzen muss. 

Die finanzielle Situation des 
SCM hat sich 2021 durch die 

gute Arbeit in den Sektionen 
(trotz Pandemiebeschränkun-
gen), dank Zuwendungen unse-
rer Sponsoren und durch Gelder 
aus dem NPO Fonds nicht we-
sentlich verschlechtert, sodass 
wir unsere sportlichen Aktivitä-
ten uneingeschränkt planen 
können. Über die von der HTL 
Saalfelden durchgeführten Dip-
lomarbeiten „Ortslift“ und „Um-
bau/Verbesserung der Infra-
struktur des SCM Sportheims“ – 
sie werden im April abgeschlos-
sen – werden wir bei der dies-
jährigen Jahreshauptversamm-
lung und in den nächsten Ver-
einsnachrichten berichten. 

Mit sportlichen Grüßen 

Kurt Olschnögger 

Unser Sportclub im Jahr 2022

 Wie jedes Jahr hat der SCM auch zu Beginn des Jahres 2022 seinen Mitgliederstand evaluiert. 

Aktuell hat der SC Mittersill in fünf Sektionen (Schi Alpin, Fußball, Schi Nordisch, Radsport und Tennis) 
703 Mitglieder, 2020/21 waren es 600 Mitglieder. Damit hat sich der Mitgliederstand des SCM gegen-
über 2020/21 wieder etwas erhöht. Leider wurde mit der Saison 2021/22 die Sektion Schi nordisch 
ruhend gestellt. Wir hoffen, dass die Mitglieder dieser Sektion dem SCM weiterhin treu bleiben werden. 

In den Sektionen gab es bei den „aktiven“ Mitgliedern nur kleine Veränderungen. 

 SCM 2018/19 2019/20 2020/21 Aktuell 
Gesamt 723 672 600 703 
Aktiv 445 442 450 484 
Passiv 278 230 150 219 

Sektionen Aktuell 
2021/22 2020/21 Zum Vergleich 

2019/20 
Zum Vergleich 

2018/19  Sektionen  Entwicklung 

A 119 130 126 132 A -11 

F 176 160 157 190 F 16 

N 35 40 36 34 N -5 

R 90 50 55 19 R 40 

T 64 70 68 70 T -6 

Gesamt 484 450 442 445 Gesamt +34 



Den stärksten Zuwachs gibt es bei der Sektion Rad, den „Pinzgabikern“! Die stärksten Sektionen sind 
nach wie vor Fußball und Schi Alpin. 
Keine großen Veränderungen gab es ebenfalls beim Verhältnis aktiver Männer und Frauen in den 
Sektionen. 

Welche Ziele haben wir uns für die Zukunft gesteckt? 
Mitglieder kommen und gehen. Problematisch wird es dann, wenn mehr Mitglieder den Verein verlassen 
als neue Mitglieder nachkommen. Deshalb arbeiten wir jedes Jahr daran, immer wieder neue Mitglieder 
zu gewinnen. Für das heurige Jahr planen wir wieder 

gezielte Werbeaktionen (Einsteiger- oder Orientierungsveranstaltungen)
gezielte Veranstaltungen (z.B. Teilnahme an der Mittersiller Vereinsmesse, Schnuppertrainings
mit den umliegenden Schulen)
noch stärkere Pflege des Gesellschaftlichen, Gemeinsamen im Sportverein bzw. in den Sekti-
onen durch gesellige Veranstaltungen (z. B. Public Viewings und kleine Vereinsfeste). Für viele
ist der Sportverein wie eine zweite Familie. Man trifft sich, um gemeinsam eine sportliche Betä-
tigung auszuführen und um gemeinsam auf bestimmte Ziele hinzuarbeiten. Voraussetzung da-
für ist, dass man sich mit allen Mitgliedern gut versteht und für den Sport begeistern kann. Eine
wichtige Rolle spielt dabei auch unser Sportheim.
eine Verbesserung der Ausstattung und der Gestaltung des Sportheims zu einem echten SCM-
Vereinszentrum

Kurt Olschnögger, Obmann 

Die SCM-Sektion Schi Nordisch wird vorläufig ruhend gestellt 

Danke an Bruno und Günter!

Schon vor dem 2. Weltkrieg fanden in Mittersill Landesmeisterschaften im Langlauf statt. Aber erst 1972 
wurde anlässlich der Bundesmeisterschaften der österreichischen Berufsschulen die Loipe am Torfstich 
entdeckt. 1974 wurde erstmals die 25 km lange Loipe zwischen Kaprun und Mittersill geschaffen. Ab 
1975 wurde zwischen Kaprun und Mittersill der „Internationale Pinzgalauf“ mit bis zu 900 Startern ver-
anstaltet. Der SCM besorgte die Wende für die 50 km-Läufer und das Ziel für die 25 km-Läufer. Mit dem 
1. Lauf begann auch im SCM der Aufbau einer eigenen „Langlauf-Sektion“.

 Sektionen 

Aktive Männer und Frauen in den Sektionen 

Aktuell 2021/22 Zum Vergleich 
2020/21 

Zum Vergleich 
2019/2020 

Zum Vergleich 
2018/2019 

Männer Frauen Männer Frauen Männer Frauen Männer Frauen 

A 66 53 69 57 69 57 71 61 

F 153 23 134 23 134 23 161 29 

N 20 15 20 16 20 16 19 15 

R 73 17 42 13 42 13 12 7 

T 51 13 53 15 53 15 53 17 



1976 kam dann die Blizzard Loipe im Süden des Ortskerns dazu. Dort wurden dann über Jahre die 
Fackelläufe und die FIT-Läufe durchgeführt.  1982 erfolgte die Stilllegung der Sektion.  

Die Gründergruppe der Loipenflitzer mit Gruber Günter, Lassacher Gerhard, Rainer Bruno, Steger
Hias und Steiner Luggi fand bald zahlreiche Unterstützer und Aktive.

Für zwei Highlights im winterlichen Sportgeschehen Mittersills, den Citysprint und den 6-Stunden-
Lauf, sorgten auch die Loipenflitzer. Von 1996 bis 2011 wurde auf der Hochmoorloipe 15mal der
bei Langläufern sehr beliebte und immer spannende 6-Stunden-Langlauf durchgeführt. Besonders
viele Zuschauer begeisterte der Citysprint im Ortszentrum von Mittersill, der erstmals am 2.1.2000
durchgeführt und bis 2004 organisiert wurde.

Neben den Langlauf-Aktivitäten wurde durch die Loipenflitzer in
Eigenleistung die Loipenbeleuchtung hergestellt und seit 1997
auch jährlich aufgestellt. Ebenso betreuen die Loipenflitzer je-
den Winter die Schneekanone für die Blizzard Loipe beim ehe-
maligen Guggenlift.

Nach mehrjährigem Training wurden 2004 die Nachwuchs-Loi-
penflitzer als Sektion Schi Nordisch im SCM aufgenommen.
Seitdem leiteten Bruno Rainer und Günter Gruber, unterstützt
von Peter Scharler, die SCM-Sektion Schi Nordisch.

Seit 2009 veranstaltet die SCM-Sektion Schi Nordisch des SC
Mittersill auch die Skitrilogie auf der Mittersiller Hochmoorloipe
und auf der Resterhöhe.

Im Bild der Start 2020 zum Langlauf im Skatingstil auf der Hochmoorloipe 

Leider nahm das Interesse am Langlaufsport in den letzten Jahren bei den Kindern und Jugendlichen 
in Mittersill immer mehr ab, sodass von der Sektion seit zwei Jahren auf eine Teilnahme an Rennen 
verzichtet wurde. Im heurigen Winter nahmen so wenige Kinder am Training teil, dass sich eine gezielte 
Trainingsarbeit, trotz optimaler Bedingungen, oft nicht auszahlte. Deshalb hat sich die Sektion ent-
schlossen, mit heuer den Renn- und Trainingsbetrieb ruhend zu stellen, bis sich wieder Kinder 
und Eltern finden, die den gesunden Langlaufsport im SCM neu aufleben lassen wollen. 

Lieber Günter, lieber Bruno, euch und allen, die in der Sektion Schi Nordisch weit mehr als zwei Jahr-
zehnte mit vollem Engagement tätig waren, ein großes DANKE für euren unermüdlichen Einsatz! 

Kurt Olschnögger 



Kindercup

Der Kindercup startete heuer schon Mitte November in das Training. 
Insgesamt 22 Kinder, wovon sechs Zwergerl, also Neuzustiege sind, 
was uns natürlich sehr freut, feilten an ihrer Technik. Bereits Mitte 
Dezember konnte mit dem Stangentraining begonnen werden. Das 
Wichtigste für uns ist der Spaß am Skifahren, deshalb wird auch 
immer viel frei gefahren, Schanzen gesprungen und der frische 
Tiefschnee bringt meistens nicht nur die Kinderaugen zum Funkeln. 
Anfang Jänner fand das erste Rennen in Wald Königsleiten statt. 
Darauf folgten die Rennen des WSV Bramberg, USC Neukirchen, 
USV Hollersbach und zum Abschluss unser Heimrennen. Durch 
großen Ehrgeiz fuhren unsere Kinder bei den Rennen immer wieder 
Top-Platzierungen ein. Unsere Jüngsten im Bunde waren stets fleißig dabei und durften als Vorläufer 
sogar schon die erste Rennluft schnuppern. Am 13. März folgte unser eigenes Kindercuprennen, der 
Slalom am Resterkogel. Bei strahlendem Sonnenschein und warmen Temperaturen war dies ein 
weiteres Highlight unserer Saison. 

Immer wieder standen auch einige Kinder und Schüler bei Bezirks- und Landesrennen am Start. So 
lernten unsere Rennfahrer neue Hänge kennen, stellten sich auf die unterschiedlichsten Bedingungen 
ein und konnten sich mit vielen weiteren Kindern matchen. 

Alle Ergebnisse zu den einzelnen Rennen sind auf der Plattform skizeit.at ersichtlich. 

Große Freude bereitet uns, dass all unsere Kinder, Eltern sowie Trainer stets mit großer Freude und 
Begeisterung zum Training erscheinen. Wir möchten uns auf diesem Weg auch bei allen Helfern, Gön-
nern und Unterstützern bedanken und wünschen noch einen schönen Winterausklang. 

Kinder U10 weiblich:  Scharler Luisa (Platz 2/3/6/3/2) 

Kinder U10 männlich:  Gieringer Elias (NIZ/3/8/4/8), Schwab Nick(12/13/20/15/15) 

Kinder U12 weiblich:  Brennsteiner Zara (4/7/9/5/5), Scharler Lara (1/1/1/1/NIZ), Schernthaner So-

phie (NAS/6/8/9/9), Voithofer Christin (2/2/2/2/2) 

Kinder U12 männlich:  Fritz Manuel (NIZ/NIZ/6/3/3), Gieringer Samuel (7/10/11/NAS/8), Kaltenhauser 

Fabian (10/12/NAS/12/NAS), Kuntschner Luis (3/5/7/4/4), Thaler Tim (9/11/14/ 

11/NIZ), Pfeiffer Simon (1/4/3/1/2) 

Schüler U16 männlich: Kuntschner Luca (1/1/1/1/1), Thaler Lukas (4/5/4/3/3) 

Luca Kuntschner  konnte seine Form von Tag zu Tag steigern. Bei der 
Landesmeisterschaft in Abtenau wurde er starker Zehnter, nachdem er 
im 2. Durchgang die viertbeste Laufzeit erreichte. Nach zahlreichen 
Trainings, mit viel Fleiß und großem Ehrgeiz gelang ihm beim 
Bezirksfinale im Slalom in Saalbach/Hinterglemm die Krönung seiner 
Saison mit einem Sieg in der Wertung Schüler Jahrgang 2008. 
Gratuliere, Luca! 



Für mich, Linda Kuntschner,  verlief die Saison leider nicht so 
erfolgreich. Nachdem ich bereits im November zwei Europa-
cupstarts bekam, musste ich, aufgrund gesundheitlicher Prob-
leme, seit Anfang Dezember immer wieder lange Pausen ma-
chen. Nach einigen Versuchen wieder zurück auf die Piste zu 
kommen, musste ich, nach anhaltenden gesundheitlichen Proble-
men, Anfang März nun meine Saison vorzeitig beenden. Ich 
möchte meinem Körper die Zeit geben, die er braucht, um wieder 
völlig fit zu werden.  

Ein großes DANKE besonders an meine Familie und all meine 
Unterstützer, die immer hinter mir stehen! 

Linda Kuntschner 

14. Mittersiller Stadtskimeisterschaft

Nach einigen Überlegungen im 
Februar entschied sich die Sek-
tion Schi, die diesjährige Stadt-
skimeisterschaft durchzuführen. 
Das Glück war auf unserer 
Seite, denn die Coronaregeln 
wurden genau am Tag unserer 
Stadtskimeisterschaft gelockert. 

Bei herrlichem Wetter und einer 
perfekt präparierten Piste wurde 
am 5. März 2022 das Rennen 
durchgeführt. Es gingen 62 Kin-
der und 130 Erwachsene an den 
Start, mit besonderer Freude 
sahen wir nach zwei Jahren 
viele altbekannte Gesichter, 
aber auch junge angehende 
Rennfahrer. Den Titel Stadt-
skischülermeister/-in konnten 
sich Luca Kuntschner und 
Laura Gieringer sichern. Wie 
schon vor zwei Jahren krönte 

sich Bernhard Wallner zum 
Stadtskimeister, auch Linda 
Kuntschner konnte ihren Titel 
verteidigen und wurde Stadt-
skimeisterin. 

Sieger der Mannschaftswertung 
wurde jenes Team mit dem 
kleinsten Abstand zur Mittelzeit. 
Bereits zum dritten Mal in Folge 
konnte die Mannschaft Hölzl 
Baumanagement, mit Anton 
Gassner, Roman Oberhauser, 
Marco Lerch und Wolfgang Bo-
nemaier, diese Kategorie für 
sich entscheiden. Die Siegereh-
rung fand wie auch schon in den 
Jahren davor in der Talstation 
der Panoramabahn statt. 

Ohne Unterstützung wäre es 
nicht möglich, unsere Stadt-
skimeisterschaft so durchzufüh- 

ren, es gilt auch hier Danke zu 
sagen. 

DANKE an alle Betriebe und Fir-
men für die großzügigen Preis-
spenden, an die Bergbahn AG 
Kitzbühel, das Team der Pano-
ramabahn Talstation, danke al-
len Helfern der Sektion Schi, 
allen Rutschern, Torrichtern, 
dem Pistenkommando, den 
Teilnehmern, allen Eltern der 
Skiclubkinder und allen guten 
Seelen im Hintergrund.

Linda Kuntschner 

Ergebnisse der Stadtskimeisterschaft (Details und viele Bilder auf www.sc-mittersill.at)  

Kinder U8 weiblich: 1. Prossegger Liah 2. Lorenz Lina 3. Kirchner Miriam
Kinder U8 männlich: 1. Eder Luis 2. Hartl Max 3. Scharler Philipp
Kinder U10 weiblich: 1. Scharler Luisa
Kinder U10 männlich: 1. Lemberger Mathias 2. Gieringer Elias 3. Gschwandtner Alex.
Kinder U12 weiblich: 1. Scharler Lara 2. Voithofer Christin 3. Scharler Valerie
Kinder U12 männlich: 1. Kuntschner Luis 2. Pfeiffer Simon 3. Bernert Paul
Schüler U16 weiblich: 1. Gieringer Laura 2. Brennsteiner Zoe 3. Steinhauser Clara
Schüler U16 männl.: 1. Kuntschner Luca 2. Lemberger Lukas 3. Lemberger Josef
Kinder Gästekl. weibl.: 1. Exenberger Tina
Kinder Gästekl. männl.: 1. Strümpell Leopold 2. Exenberger Sandro 3. Volgger Julian
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Dem Mittelwert aller Teams am nächsten kamen folgende Mannschaften: 

1. Hölzl Baumanagement (Gassner Anton, Oberhauser Roman, Lerch Marco, Bonemaier Wolfgang) –
2. Vorstadthelden (Willanek Sylvia, Rammler Andreas, Zink Michaela, Mayer Hannes) – 3. Die Schwar-
zen Löw:Innen-Express (Kirchner Johanna, Kirchner Thomas, Rieder Lisa, Astl Herbert) 

Schnellste Mannschaft: Schraufer & Moier (Hartl Roman, Entleitner Hans-Peter, Entleitner Marvin, 
Hollaus Markus) 

Alle Ergebnisse und viele Fotos sind unter unserer Homepage www.sc-mittersill.at abrufbar. 

Herren AK V: 1. Enzinger Peter 2. Kaltenhauser Siegfried 3. Steger Julian
Damen AK IV: 1. Cada Rita 2. Steger Gerda
Herren AK IV: 1. Steger Alfred 2. Exenberger Helmut 3. Walcher Christian
Damen AK III: 1. Exenberger Monika 2. Steger Elfriede 3. Hölzl Brigitte
Damen AK II: 1. Enzinger Claudia 2. Brennsteiner-Völker Ursula 3. Lackner Bianca
Damen AK I: 1. Thaler Romy 2. Schwab Stephanie 3. Proßegger Verena
Damen Allgemein: 1. Kuntschner Linda 2. Exenberger Celine 3. Elmer Laura
Jugend U21 weiblich: 1. Enzinger Naomi 2. Cada Emma 3. Heerdegen Anna
Gästeklasse Damen: 1. Reiter Alexandra 2. Presslaber Barbara
Herren AK III: 1. Entleitner Hans-Peter 2. Brugger Heinz 3. Volgger Stefan
Herren AK II: 1. Hartl Roman 2. Eder Matthias 3. Scharler-Maurer Hannes
Herren AK I: 1. Wallner Bernhard 2. Pletzer Stefan 3. Hartl Toni
Herren Allgemein: 1. Entleitner Marvin 2. Volgger Marco 3. Volgger Bernhard
Jugend U21 männlich: 1. Enzinger Bastian 2. Rangetiner Felix 3. Elmer Simon
Herren Gästeklasse: 1. Oliver Bader 2. Zingerle Michael 3. Rauchenbacher Franz



Fotos: Gerald Lobenwein 



Elena Exenberger geht neue Wege 

Wie in den letzten Vereinsnach-
richten im November angekün-
digt, hat Elena ihr Ski-Stipen-
dium an der University of Colo-
rado/Boulder (USA) Anfang 
Jänner angetreten. Begleitet 
von uns als Familie haben wir 
sofort gespürt, dass durch die 
lange Vorbereitungszeit mit Auf-
nahmetests und Bürokratie 
Elena richtig hineingewachsen 
ist in diesen neuen Lebensab-
schnitt und sich sofort wohl und 
integriert gefühlt hat im Team. 

Elena bestreitet hauptsächlich 
Rennen der NCAA (National 
Collegiate Athletic Association) 
und, soweit möglich, mit Abstim-
mung der Universität auch FIS-
Rennen und NORAM Rennen, 

die gleichzusetzen sind mit un-
seren Europacuprennen. 

Elena gefällt der Teamspirit, der 
bei den Collegerennen wichtig 
ist, da es immer auch eine 
Mannschaftswertung gibt. Ihre 
Leistungen entsprechen viel-
leicht noch nicht ganz ihren Er-
wartungen, was vielleicht darauf 
zurückzuführen ist, dass es 
noch einige Abstimmungsprob-
leme gibt mit dem amerikani-
schen Schnee, der etwas griffi-
ger ist und somit um einiges we-
niger Kantenschärfe benötigt als 
bei uns in Europa. Trotzdem 
konnte Elena einen FIS-RSL ge-
winnen und bei einem Parallel-
bewerb wurde sie Dritte. 

Auch die Herausforderung des 
Studiums nimmt sie sehr gut an, 

und ihr Englisch wird von Tag zu 
Tag besser. Ihr Studium ist rund 
um das Thema Kommunikation 
(Medienwissenschaften, Psy-
chologie) aufgebaut. 

Die Tage sind lang und intensiv, 
denn vor dem Studium wird mor-
gens von 7:00-9:00 Uhr im Ski-
gebiet Eldora (ca. 40 min ent-
fernt von Boulder) trainiert und 
um 11:00 Uhr startet die Uni. 
Meistens bis ca. 18:00 Uhr und 
nebenbei kommen noch Kondi-
tionstraining und die Skipräpa-
ration. Doch wenn man etwas 
gerne tut, wird das alles nicht als 
Belastung gesehen und so fühlt 
es sich für alle gut an. 

Das Semester endet Anfang 
Mai und dann wird reflektiert und 
analysiert, wie Elenas Weg wei-
tergehen wird. 

Elena schickt allen Leserinnen 
und Lesern herzliche Grüße aus 
Boulder und bedankt sich für 
das Interesse aus der fernen 
Heimat.

 Monika Exenberger 

Hallo liebe Radsportfreunde!

Endlich ist es wieder so weit, der Schnee verschwindet schön langsam und die ersten Radfahrer sind 
schon wieder unterwegs. Auf die Ketten, fertig, los…  Jetzt ist es an der Zeit, die Fahrräder zum 
Service zu bringen, zu kontrollieren, ob alle Schrauben sitzen, die Mäntel noch genug Grip bieten, die 
Bremsen funktionieren und dafür zu sorgen, dass genug Luft in den Schläuchen ist. 

Vergesst nicht:  Perfektes Rad bedeutet: kein Stress, keine Zeitverluste, kein Warten…sondern 
ausgiebig Zeit, das Biken zu genießen!



Wintertraining 

Heuer im Winter haben wir das erste Mal in der Halle 
trainiert. Mit einfachen Übungen wollten wir unserem 
Nachwuchs etwas anbieten, um Rumpf, Oberarme und 
Beine in Form zu halten, da dies unsere wichtigsten 
Körperteile beim Downhillen und Shredden sind. Aber 
natürlich auch, um unsere Kondition zu verbessern, die wir 
so dringend zum Bergauffahren benötigen. 

Dafür haben wir uns einmal in der Woche in der Halle der 
Mittelschule getroffen und für 1,5 Stunden super trainiert. 

Jetzt sind wir alle schon wieder voller Vorfreude auf das 
kommende Radjahr! 

Training mit Tracy

Das Nachwuchstraining startet heuer am 20. April. Wie gehabt, wird heuer wieder in verschiedenen 
Gruppen trainiert, um für alle die bestmöglichen Voraussetzungen zu garantieren. Wir werden unser 
schönes Tal wieder von vorne bis hinten befahren und hoffentlich jedem unserer Biker ein Lächeln unter 
dem Helm hervorzaubern. 

Die wichtigsten Bestandteile unseres Trainings 
bestehen aus: 

Technik
Sicherheit
Kondition
Kameradschaft
Spaß
Miteinander

Ausflüge 

Natürlich werden wir auch heuer wieder unsere tollen 
monatlichen Radausflüge in die umliegenden 
Bikeparks veranstalten. Saalbach-Hinterglemm, 
Leogang, Kirchberg und Lienz sind die Destinationen, 
die mit vollem Elan von begleitenden Eltern und den 
Kids befahren werden. 

Heuer wollen wir es endlich schaffen, auch den Eltern 
unserer Kids die Möglichkeit zu geben, mit uns einen 
Trail zu befahren. Am besten wäre hier wahrscheinlich 
der Hahnenkamm Trail, da er in der Nähe, nicht zu 
schwer und vor allem mit dem Sportpass zu befahren 
wäre. 

Das Ganze befindet sich noch in der Planung! 



#JBCS Junior Bike Cup 2022 

Die Termine stehen fest und so viel ist sicher: 

Der #JBCS wird wie in den letzten Jahren wieder eine tolle Veranstaltungsreihe, 
die wir auch heuer wieder mit unserem Pumptrackrennen mitgestalten wollen. 

Die Rennen bestehen aus folgenden Terminen: 

 14. Mai 2022: Pumptrack Mittersill 
 30. Juli 2022:    Downhill Leogang 
 31. Juli 2022:    Straßenrennen Salzburgring 
 08. Sept. 2022: City Hillclimb Salzburg 
 10. Sept. 2022: Downhill Oberndorf/Kitzbühel 
 25. Sept. 2022: Crosscountry Koppl 

Das Interessante an dieser Veranstaltungsreihe ist, dass in unterschiedlichen Kategorien gefahren und 
mit Streichresultaten gearbeitet wird. 

Das heißt: Jeder kann seine Kerndisziplin ausführen und muss nicht zwingend alle Rennen bestreiten, 
um in der Gesamtwertung des #JBCS mitzumischen. 

PUMPTRACKRENNEN in MITTERSILL am 14. Mai 2022 

Wie oben ersichtlich, werden wir auch heuer unser mittlerweile 
traditionelles Pumptrackrennen veranstalten. Wir hoffen 
natürlich auf unserer Hausstrecke zu glänzen und wollen 
wieder so oft wie möglich zuschlagen. 

Die Strecke wurde schon vom Schnee befreit und ist, wenn 
das Wetter mitspielt, zum Training bereit. Da es 
voraussichtlich ohne Corona-Beschränkungen funktionieren 
sollte, hoffen wir natürlich auf schönstes Wetter und regen 
Besuch für unsere Veranstaltung.

Liebe Radfans – AUFGEPASST! – Einmalige Aktion für Neumitglieder 

Jetzt PINZGABIKER werden und im ersten Jahr 75% des Mitgliedsbeitrages 
sparen. 
Der von der Bundesregierung beschlossene Sportbonus wird bis zum 
31.08.2022 verlängert. 
Diese Aktion wurde vom BMKÖS ins Leben gerufen, um vielen Menschen die Möglichkeit zu bieten, 
ihre Begeisterung für einen tollen Sport zu entdecken! Nutzt diese Chance und holt euch im ersten Jahr 
den ermäßigten Mitgliedsbeitrag. 
Wer einmal reinschnuppern möchte oder sich gleich entschlossen hat, bei 
uns einzusteigen, kann sich über die Homepage des SCM: Sektion 
Radsport anmelden. 
Wir freuen uns über jedes neue Mitglied.  
Komm und erlebe die Faszination des Radfahrens! 

So, genug geschrieben… 
Raus in die Natur  
Bis zur nächsten Ausgabe  
#PINZGABIKERS#STAY SAFE#KEEP STRONG#SHRED DOWN

Harald Berger 



PROJEKT BÜRGERWALD 

In Zukunft haben wir in Zusammenarbeit mit dem Sportclub Mittersill, der Stadtgemeinde, Mittersill Plus 
und mit den Bundesforsten eine dauerhafte Trainingsstrecke im Bereich des Bürgerwaldes ins Auge 
gefasst, die aber nur realisierbar wäre, wenn alle Parteien zum Wohle unserer Kinder zusammenarbei-
ten.  

Mountainbike Downhill-Trainingsstrecke (im Bürgerwald)
Da es aktuell im Raum Mittersill 
keine eigene Trainingsmöglich-
keit für Mountainbike (MB) 
Downhill gibt, kommt es immer 
wieder zu Problemen, weil Fuß-
gängerwege für das Training 
mitbenutzt werden müssen. 
Deshalb ist es für die „SCM 
Pinzgabiker“ ein großes Anlie-
gen, wenigstens eine kurze 
Trainingsstrecke zu erhalten. 
Die „SCM Pinzgabiker“ könnten 
sich z. B. im Bereich des Bür-
gerwalds mehrere Möglichkei-
ten für kurze Downhill Trainings-
strecken (weiß markiert) vorstel-
len. 

Der umgebende Wald kann da-
bei weiterhin bewirtschaftet wer-
den. Soweit die Strecken weit-
gehend naturbelassen bleiben, 
kann die Genehmigung analog 
der Genehmigung von Waldwe-
gen erfolgen.  
Die DH-Strecke sollte als 
Flowtrail angelegt werden. 
Flowtrails (errichtet nach DIMB 
Kriterien) sind für MTB ange-
legte Abfahrtsstrecken, bei wel-
chen die Schwierigkeit durch die 
gefahrene Geschwindigkeit ent-
steht. Das geringe Gefälle lässt 

niedrige Geschwindigkeiten zu. 
Mit geringer Geschwindigkeit 
sind diese Strecken auch mit 
einfachen Mountainbikes und 
für weniger geübte Fahrer sehr 
gut befahrbar. Hindernisse und 
Sprünge sind abrollbar oder auf 
einer separaten Linie umfahr-
bar. Dies hat den Vorteil, dass 
die Strecke eine breite Ziel-
gruppe anspricht. Für die Betrei-
ber ergibt sich aus dem Konzept 
die Sicherheit, dass die Strecke 
ohne Gefahr benutzbar ist. 
Jede/Jeder kann das Können 
selbst einschätzen und Ge-
schwindigkeit und Linienwahl 

selbst anpas-
sen. Die Ver-

antwortung 
wird weitge-
hend auf den 
Nutzer über-
tragen. 
Ebenso ist 
die problem-
lose Rück-
führung zum 

Start wichtig. Die beste Lösung 
für die Natur ist sicherlich die 
Bewältigung der Bergaufstrecke 
zum Start mit Muskelkraft, was 
bei diesen Streckenführungen 
leicht möglich ist.  

Der nächste Schritt soll eine Ge-
nehmigung eines Trails vom 
Felberberg sein.  Dieser Trail 
hätte viele Vorteile. 

Er ist schon gebaut und
optimal fürs Radfahren.

Das bedeutet eine 
günstige Lösung. 
Es ist möglich, Konflikte
mit Wanderern zu ver-
meiden und einen 
Shared-Trail wie in 
Kaprun zu schaffen. 
Bergauf-Fahren ist für
unseren Nachwuchs 
auch wichtig. 

Eine super Sache wäre natürlich 
ein MTB-DH-Trail vom Rester-
köpfl bis zur Mittelstation. Bis 
zur Toni Alm wäre die Umset-
zung nicht schwierig.  Aber ab 
ca. 100 hm unterhalb der Toni 
Alm ist das Gelände leider steil 
und nass, sodass in diesem Be-
reich höhere Investitionskosten 
anfallen würden. 

Bei einer touristischen Nutzung 
und einer Kooperation mit der 
Panorama Bahn Kitzbühel 
könnte aber auch hier ein Trail 
entstehen, der auch eine bes-
sere Auslastung der Panorama 
Bahn im Frühjahr, Sommer und 
Herbst ergeben würde. 

Die einfachste Lösung wäre es, 
eine MB-DH-Strecke über den 
Plattwald, wo die „SCM Pinz-
gabiker“ und die Trial-Fahrer 
aus Bramberg schon fahren, zur 
Panorama Bahn Zwischensta-
tion zu errichten. 

Tracy Anderson, Harald Berger 



Rückblick auf die Wintersaison 2021/22

Der SCM war mir zwei Mann-
schaften am kürzlich zu Ende 
gegangenen Wintercup vertre-
ten. 
Sowohl Mittersill 1 als auch 
Mittersill 2 erreichten in ihrer 
Gruppe sensationell den 1. 
Platz. 
Mittersill 2 siegte nach einem 
wahren Krimi, dabei wurden fünf 
von sechs Matches erst im 

Matchtiebreak entschieden, da-
mit sicherte sich Mittersill 2 in 
der letzten Runde noch den 
Platz an der Spitze. 

Die Tennissektion gratuliert 
dazu den Mannschaftsführern 
Harald Scharler und Alexander 
Gabriel sehr herzlich! 

Die Belegung der Tennishalle 
war insgesamt sehr gut, freie 
Plätze waren nur schwer zu er-
gattern. 

Viele Meisterschafts- und 
Hobbyspieler und -spielerinnen, 
ob jung oder alt, nutzten die tolle 
Infrastruktur und haben sich 
perfekt auf die kommenden 
Aufgaben vorbereitet.

Vorschau auf die Sommersaison 2022

Die Vorfreude auf die Freiluftsaison steigt ständig, alle stehen schon „Schläger bei Fuß“, um endlich 
wieder voll angreifen zu können. 

Neben der geplanten Instandsetzung der Plätze im April sind heuer zusätzlich noch einige Neuigkeiten 
geplant: 

Der Tennis-Freisitz bekommt eine Schiebetür, damit dieses Areal noch einladender für anre-
gende Diskussionen nach dem Spiel wird.
Das Flutlicht der Plätze 3 und 4 wird erneuert.
Auf den Tennisplätzen sowie im Außenbereich werden neue Bänke zum Verweilen aufgestellt.

Mannschaftsmeisterschaft des STV 

Für die kommende Sommer- und Herbstsaison wurden zwölf Mannschaften gemeldet: 

Jugend (3): U8, U10, U16 

Allgemeine Klasse (3): Mittersill 1,2,3 – Senioren (4): 35+ (Herbst), 60+, 65+, 70+ 

Hobby (2): Damen, Unisex 

Alle Spielpläne sowie Termine und Ergebnisse sind auf der STV-Homepage 
abrufbar. 

Um ein einheitliches Erscheinungsbild abzugeben und als SCM-Mitglied 
erkennbar zu sein, wird eine einheitliche Team-Bekleidung für alle 
Saisonkartenbesitzer angeschafft. 

Aktuelle Ergebnisse: 

Bei den LANDESMEISTERSCHAFTEN am 19.3.2022 gab es zwei tolle 
Ergebnisse zu bejubeln: Bei den Mädchen U8 wurde Leni Kirchner 
Landesmeisterin (s. Bild rechts); außerdem belegte sie bei den U9 den dritten 
Platz! Bei den Knaben U11 wurde Thomas Ausserbichler 
LANDESMEISTER.  

Wir gratulieren herzlich! 



Im Blickpunkt: Rookie of the Year 

„Rookie of the Year“ Thomas Ausserbichler, Jahrgang 2011, gilt als besonders fleißiges Nachwuchsta-
lent. 
Bis jetzt konnte er drei Turniersiege feiern und zwar in Zell am See (ROG Cup), in Seefeld (ITN Winter 
Junior Series) und in Reutte (Juniors Open). 

Er nahm an den U12 Jugendlandesmeisterschaften (Mittersill, Halle) 
teil und erreichte im Einzel und im Doppel jeweils den 3. Platz. In der 
ROG Cup Gesamtwertung belegte er den 2. Platz! 

Thomas wurde in den Landeskader U12 einberufen und erreichte auf 
Grund seiner Erfolge die Teilnahmeberechtigung für das BIDI BADU 
ÖTV Jugend Circuit22 (Kategorie I). 

In der ÖTV Jugendrangliste U11 liegt er derzeit auf Platz 10! In der ÖTV 
Jugendrangliste U12 liegt er innerhalb der Top 50! 

Lieber Thomas, herzliche Gratulation dazu seitens der Tennissektion 
und viel Erfolg auf dem weiteren Karriereweg! „Bleib am Ball!“ 
Allen Tennisspielern und -spielerinnen wünscht die Sektion Tennis, 
dass endlich wieder ein Sommer ohne Einschränkungen möglich ist 
und dass wir gemeinsam mit großer Freude viele Stunden auf den Plätzen verbringen können! 

 Peter Hönigmann, Rudi Riedlsperger 

Rückblick und Vorschau durch den Sektionsleiter 

Kampfmannschaft und 2. Mann-
schaft – beide stehen nach dem 
Herbstdurchgang an der Tabel-
lenspitze – haben sich in den 
Wintermonaten intensiv auf die 
Frühjahrssaison vorbereitet und 
auch die Nachwuchsteams ha-
ben fleißig in der Halle trainiert! 

Über die Trainingsarbeit sowie 
die Vorhaben für die Frühjahrs-
meisterschaft informieren die 
Nachwuchstrainer bzw. der 
Trainer der Kampfmannschaft. 

Die Nachwuchsmannschaften 
des SCM waren in den letzten 
Jahrzehnten im Pinzgau und 
darüber hinaus immer sehr er-
folgreich. Trotzdem oder gerade 
deswegen wurde Ende Jänner 
vom Sektionsleiter, dem Nach-
wuchsleiter und den Trainern 

bei einer Trainersitzung mit der 
Ausarbeitung eines Konzeptes 
für den gesamten Fußball-
nachwuchs des SCM begon-
nen. Ziel ist eine weitere Quali-
tätssteigerung durch ein Trai-
ning nach gemeinsamen Richtli-
nien. Dazu soll die gute Zusam-
menarbeit mit den Eltern weiter 
verbessert werden. Empfehlun-
gen für eine gesunde Ernährung 
sollen die Entwicklung der Kin-
der und Jugendlichen fördern. 

Einiges getan hat sich auch in 
der Ausbildung der Nach-
wuchstrainer. Allein in den letz-
ten Jahren haben fünf Trainer 
eine Ausbildung seitens des 
Salzburger Fußballverbandes 
absolviert. Ein besonders gro-
ßer Fortschritt ist es auch, dass 

es, anders als in den letzten 
Jahren bzw. Jahrzehnten, als 
meist ein Trainer für eine 
Mannschaft zuständig war, 
heuer erstmals Trainerteams 
für jede Mannschaft gibt.  

Es sind mindestens zwei Trainer 
je Team verantwortlich, außer-
dem sind zusätzlich Individual-
trainer (z.B. für die Torleute) ein-
gebunden. Eine derart intensive 
Betreuung unserer Kicker ist 
eine enorme Verbesserung für 
die Trainingsqualität bzw. auch 
eine Entlastung für den einzel-
nen Trainer, der bisher als „Ein-
zelkämpfer“ tätig war. 

Wichtig ist uns natürlich auch 
der Erfahrungsaustausch zwi-
schen den Trainern.  

Robert Steger 



Kampfmannschaft – Rückblick und Vorschau 

Die Wintertrainingszeit der 
Kampfmannschaft war den ak-
tuellen Umständen geschuldet 
diesmal anders konzipiert als 
die letzten Jahre. 

Wir haben uns schon im Spät-
sommer für Februar und März 
einmal wöchentlich den Kunst-
rasen in Piesendorf reserviert, 
was sich als ideal bestätigt hat, 
auch wenn die Beginnzeit 20:30 
Uhr natürlich für Spieler und 
Trainer hart ist. Dazu wurde 
1x/Woche die Halle für Koordi-
nation, Kräftigung und Ballspiele 
genützt. Dafür stand uns dieses 
Jahr leider nur 1/3 der Halle zur 

Verfügung, was bei der guten 
Trainingsbeteiligung natürlich 
sehr eng bemessen ist. 
Eine Einheit/Woche wurde für 
Laufeinheiten oder bei Schlecht-
wetter im Fitnessstudio Kogler 
genutzt. 

Da die meisten Spieler im Vor-
feld fleißig an ihrer körperlichen 
Fitness gearbeitet haben, konn-
ten wir mit gutem Niveau starten 
und sind dementsprechend in 
wirklich guter Verfassung. 

Die ersten Testmatches verlie-
fen dann auch größtenteils er-
freulich und somit sind wir ge-

rüstet für ein spannendes Früh-
jahr 2022, wo wir alles geben 
werden, um an der Spitze zu 
bleiben. Jedes Prozent Leistung 
wird wichtig werden, deshalb 
haben wir unser Team mit 
einem weiteren  erfahrenen 
Trainer verstärkt – mein langjäh-
riger Kollege Burkhard „Toni“ 
Schaupper bringt uns externen 
Input und  wird für zusätzlichen 
Push sorgen! 

Wir freuen uns auf tolle Matches 
mit hoffentlich vielen Mittersiller 
Fans! 

Heribert Entacher

Nachwuchstraining in der Halle und Vorschau

Fußball ist im Nachwuchsbe-
reich (fast) ein Ganzjahressport. 
Bis auf eine kurze Sommer-
pause wird während des ganzen 
Jahres (auch im Winter!) trai-
niert und an den jeweiligen 
Meisterschaften des SFV teilge-
nommen.  

Wie im letzten Jahr gibt es auch 

diesen Winter coronabedingt 
Einschränkungen im Hallentrai-
ning. Wir sind zwar gleich direkt 
nach Ende der Herbstsaison in 
die Halle gewechselt und trai-
nieren seither mit U8, U10, U12 
(je ein Termin für A und B), U14 
und U16 einmal pro Woche.  
20 Spieler trainieren seit dem 
Sommer ohnehin zusätzlich 
beim LAZ (U14/ 2 Spieler) bzw. 
in der LAZ-Vorstufe (U10/6 
Spieler, U12A/5 und U12B/7) 

und haben daher auch in der 
Halle zwei bis drei zusätzliche 
Trainingseinheiten pro Woche! 
LAZ ist ein Landesausbildungs-
zentrum des Salzburger Fuß-
ballverbandes.  
Anders als in der Vor-Corona-
Zeit gibt es leider auch heuer 
keine Hallenturniere, die für alle 
natürlich das Tüpfelchen auf 
dem I darstellen; in den vergan-
genen Jahren haben die Nach-
wuchsteams immerhin an je-
weils bis zu sieben Turnieren 
teilgenommen. Trotzdem ist für 
alle Kicker das Training im Win-
ter wichtig. 

Worum geht es beim Training? 
Neben den Winteraktivitäten wie 
Schifahren, Eislaufen usw. ist es 
wichtig, dass der Fußballnach-
wuchs möglichst vielseitig sport-
lich aktiv ist. Wollen wir doch gut 
ins Frühjahr starten. In der Halle 
stehen neben Koordination und 
technischen Übungen vor allem 
das Spielen und der Spaß am 
Spiel im Vordergrund. Damit soll 

die Grundlage für eine erfolgrei-
che zweite Saisonhälfte am 
Platz gelegt werden. 

Sobald die Trainingsplätze wie-
der schneefrei sind und es die 
Wetterbedingungen zulassen 
(nach Redaktionsschluss der 
VN), werden wir wieder wie ge-
wohnt unser Training (zwei 
Mal/Woche) aufnehmen. Was 
sind unsere Ziele im Hinblick auf 
die Frühjahrsmeisterschaft? 
Für jedes Team gilt, dass alle 
Spielerinnen und Spieler mit 
Freude zum Training kommen 
und der Zusammenhalt gestärkt 
wird. Natürlich möchten wir 
auch erfolgreich Fußball spie-
len. Die Mannschaften, die im 
Herbst gute und sehr gute Leis-
tungen erbracht haben, wollen 
an ihre Erfolge anschließen.  

Die U8 etwa hat im Herbst fast 
alle Spiele gewonnen und kei-
nes verloren. Bei den zwölf 
Spielern im Kader – mit den 
ganz Kleinen sind es über 20 – 



stehen der Spaß und der Team-
geist an vorderster Stelle.  

Die U10 hat im Herbst von 21 
Spielen nur zwei verloren und 
will im Frühjahr an diese hervor-
ragenden Leistungen anschlie-
ßen. 

Bei der U12 spielen wir ja mit 
zwei Mannschaften mit insge-

samt 26 Spielern und zwei Spie-
lerinnen Meisterschaft. Trotz 
einiger sehr guter Spiele hoffen 
wir auf eine Erhöhung der Kon-
stanz und insgesamt eine wei-
tere Leistungssteigerung. 

Ab der U 14 merkt man beson-
ders die körperlichen Fort-
schritte der Burschen und Mäd-
chen (man kann ihnen „beim 

Wachsen zuschauen“). Deshalb 
werden wir im Frühjahr auch 
verstärkt im physischen Bereich 
ansetzen. Im Vordergrund bleibt 
aber immer das Spiel mit dem 
Ball.  

Die U16 hat intensiv im körperli-
chen und spielerischen Bereich 
gearbeitet, um im Frühjahr wie-
der Siege einzufahren. 

Über allem steht das Ziel, unseren Kindern und Jugendlichen Freude am Sport zu vermitteln und eine 
bestmögliche fußballerische Ausbildung zu gewährleisten.

Die Nachwuchstrainer des SC Mittersill 

PS: Die Fotos zeigen nur einen Teil der Spieler, da immer wieder einige erkrankt waren, außerdem 
waren auch Spieler zeitgleich beim LAZ im Training. 

Änderungen im Nachwuchsfußball ab 2022/23 - Vorschau 

In Österreich spielen laut ÖFB ca. 110.000 Kinder und Jugendliche Fußball. Da viele von ihnen bis zum 
18. Lebensjahr im Verein aufhören, wird es ab Herbst – Spieljahr 2022/23 – zu Änderungen im Nach-
wuchsfußball kommen. U.a. sollen die Tabellen bis zur U12 gestrichen werden und es wird auch Ände-
rungen bei der Spieleranzahl geben.

Weniger Spieler und die Verpflichtung zur Rotation in der Mannschaft sollen zu mehr Ballkontakten, 
mehr Toren und damit zu mehr Spielfreude führen. Es besteht außerdem die Verpflichtung, dass jede 
Spielerin und jeder Spieler eine gewisse Mindestspielzeit bekommt. 



Stefanie Enzinger setzt Maßstäbe im Nationalteam

Am 30. November 2021 schrieb Stefanie Enzinger österreichische Fußballgeschichte:  Im WM-Qualifi-
kationsspiel der Frauen in Luxemburg erzielte Steffi von der 16. bis zur 23. Minute drei Treffer, Öster-
reichs Frauen siegten 8:0. Als erste Nationalteamspielerin überhaupt gelang ihr ein lupenreiner Hattrick! 
Zudem war es der erste Hattrick im österreichischen Fußball seit Toni Polsters Dreierpack 1997 gegen 
Estland! 

Am 8. April 2022 spielt(e) Österreich (nach Red.schluss) im wohl vor-
entscheidenden Spiel um Platz zwei (hinter England) gegen Nordirland. 
Höhepunkt 2022 ist die Frauen-Europameisterschaft ab 6. Juli in London 
mit dem Eröffnungsspiel England gegen Österreich! 

(Bild: BVZ) 

Wir wünschen Steffi und dem österreichischen Frauen-Nationalteam für 
die Euro in London alles Gute! 

Anton Weichselbraun 

Mädchenfußball: Tauerngirls Mittersill 

Im September 2021 hat das Fußballtraining der „Tauerngirls“ für alle Mädels im Oberpinzgau ab zwölf 
Jahren begonnen. Trainiert wird am Fußball-Trainingsplatz in Mittersill und im Winter in der Turnhalle in 
Mittersill. 

Bis jetzt trainieren wöchentlich ca. zehn Mädels und die Tauerngirls wollen noch weiterwachsen. 

Zielgruppe sind Mädchen ab zwölf Jahren und Frauen, die Spaß am Fußballspielen haben und mit 
Gleichgesinnten trainieren möchten. Egal ob als Vereinsspielerin oder Hobbykickerin – bei den Tauern-
girls kann jede dabei sein. 

Es sind alle gerne zu einem Schnuppertraining eingeladen. 

Ziel wäre es auch, in naher Zukunft eine Oberpinzgauer Damenmannschaft für einen Meisterschaftsbe-
trieb auf die Beine zu stellen. 

Trainingstermine:  Jeden Freitag, so-
bald es draußen wieder geht, von 17:00 Uhr 
bis 18:15 Uhr am Fußballplatz Mittersill 

Für mehr Informationen stehen die Traine-
rinnen Alexandra Innerhofer (Tel. +43 664 
54 38 972) und Michaela Leo (+43 664 10 
11 442) zur Verfügung. 

Runde Geburtstage 

Wir gratulieren allen SCM-Mitgliedern zu ihrem vor kurzem gefeierten runden Geburtstag: 

50: Anderson Tracy (Obmann-Stellvertreter des SCM), Deutsch Sabine, Waltl Johannes, Obrist 
Sieglinde, Oswald Mario und Rangetiner Ernst (Nachwuchstrainer des SCM), DI Rauch Gerald 



55: Portenkirchner Silvia, Mag. Eder Harald (Öffentlichkeitsreferent des SCM), Exenberger Monika 
(langjährige Funktionärin in der Schisektion), Walcher Manfred, Kogler Manfred, Schläffer Randolf, 
Brugger Bernhard 

60: Eder Rudolf, Wimmer Gerlinde, Wallner Hans-Peter 

65: Pletzer Erich, Kalkhofer Alfred, Steger Alfred (langjähriger Funktionär in der Schisektion), 

75: Dr. med. Enzinger Peter, Günter Lerch 

80: Schläffer Alexander, Prok. Gabriel Harald 

85: Pertl Franz 

Der SC Mittersill ehrt seine Mitglieder mit einem runden Geburtstag ab 70 Jahren immer mit einem 
persönlichen Besuch und einem kleinen Geschenk. Dass Sport jung erhält, beweist auch diesmal unser 
aktuelles „Geburtstagskind“!   

Ein begeisterter Tennisspieler ist 80 

Alexander Schläffer, Jahr-
gang 1942, „Mittersiller Sän-
gerknabe“ und begeisterter 
Tennisspieler. 

Kaum ein Tag vergeht, an dem 
Alex auf rotem Sand seine 
enorme Ausdauer, seinen 
Spielwitz und unbändigen Sie-
geswillen nicht unter Beweis 
stellt. 

Zum 80er gratuliert die ge-
samte Tennisfamilie auf das 
Herzlichste und wünscht sich, 

dass Du, lieber Alex, noch sehr lange gesund und ein fixer 
Bestandteil des „weißen Sports“ in Mittersill bleibst! 

Homepage des SCM 

Die Vereinsnachrichten des SC Mittersill erscheinen jährlich dreimal und bieten allen am Sport Interes-
sierten die Möglichkeit, sich über das Geschehen im Jahresablauf zu informieren. 

Weitere Infos, Aktuelles und Bilder der diversen Veranstaltungen des SCM, die Vereinsnachrich-
ten in digitaler Form sowie die Chroniken des SCM sind auf unserer Homepage zu finden: 
www.sc-mittersill.at 

Jubiläumsquiz „75 Jahre SCM“ – Auflösung sowie Gewinner 

In der letzten Ausgabe der Vereinsnachrichten (2021/03) gab es ein Jubiläumsquiz (von OSR Rudi 
Riedlsperger) anlässlich von 75 Jahren SCM. Aus den richtigen Einsendungen wurden die Gewinner 
ermittelt. 

Das Lösungswort lautete „Loipenflitzer“. 
Die Gewinner eines 30 €-Gutscheins für Essen und Getränke im Sportheim sind Niklas Schneider, Ma-
nuel Steger und Josef Viertler.  



Sanierung der Tribüne und des Kassa-/Kiosk-Gebäudes im Frühjahr 2022 

Die Bretter des Boden- und Sitzbereichs in den beiden ersten Reihen der 
Tribüne sind von der Witterung bereits stark angegriffen und der Boden teil-
weise stark angemorscht. Dieser Bereich wird noch im April durch den SCM 
in Zusammenarbeit mit dem Stadtbauhof und der Firma Holzbau Dankl er-
neuert.  

Die südseitige Stiege ist noch wesentlich stärker vom Wetter mitgenom-
men (die meisten Bretter sind vom Wetter stark angegriffen und ange-
morscht). Sie wurde zwar vom Bauhof im unteren Bereich für das 
Schalke Trainingslager 2021 bereits provisorisch ausgebessert, muss 
aber trotzdem erneuert werden. 
Auch dieser Bereich wird im April durch den SCM in Zusammenarbeit mit dem Stadtbauhof und der 
Firma Holzbau Dankl erneuert.  

In einer im Juli 2021 stattgefundenen Begutachtung wurde die Sanierung 
des Kassa-Kiosk-Gebäudes mit dem Stadtbauhof besprochen. Das Dach 
ist undicht und derzeit nur mit einer Folie abgedichtet. Das Gebäude ist an 
der Südseite vom Wetter stark angegriffen und angemorscht und das Trag-
werk ebenfalls teilweise angemorscht. In der Folge hat sich die Südseite 
des Gebäudes leicht gesenkt.  

Im Mai ist dann die Sanierung des Kassa-/Kiosk-Gebäudes durch den 
SCM wieder in Zusammenarbeit mit dem Stadtbauhof und der Firma Holz-
bau Dankl geplant. 

Der SCM wird sich bemühen, dass die Sanierungen mit Ende der Fuß-
ballsaison 2022 bzw. bis zum bevorstehenden Schalke Trainingslager im 
Juni oder Juli abgeschlossen werden. 

Kurt Olschnögger 

 VORSCHAU auf TERMINE des SCM 

26.03.2022: Fußball: Meisterschaftsspiel gegen USV Hollersbach (15:00 Uhr) 

14.05.2022: Rad: Pumptrackrennen in Mittersill 

Ende Juni 2022: JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 

30.07.2022: Rad: Downhill in Leogang 

31.07.2022: Rad: Straßenrennen am Salzburgring 

Gespräch in der Schulpause: „Ich träume davon, 10.000 Euro im 
Monat zu verdienen, so wie mein Vater.“ – „Was, der verdient so 
viel?“ – „Nein, aber er träumt auch davon.“    

A-5730 Mittersill, Land Salzburg

Telefon 0 65 62 / 62 63  - Telefax: 0 65 62 / 54 48

vorens@uta1002.at   -   www.vorens.at



Wir danken der Firma Blizzard für die Übernahme der Versandkosten 
dieser Ausgabe der Vereinsnachrichten! 

 Die Traditionsfirma Blizzard Sport GmbH ist das Ski Excellence 
Center Austria der Tecnica Group - einem der führenden 
Sportartikelhersteller weltweit. In Mittersill entwickeln und 
fertigen wir qualitativ hochwertige Ski der Marken Blizzard und 
Nordica sowie für OEM-Kunden.  

Unser Anspruch ist es, die besten Ski der Welt „HAND-MADE 
IN AUSTRIA“ zu bauen. Dafür setzen wir auf motivierte und 
leidenschaftliche Mitarbeiter, ständige Verbesserung, Innovation 
und Professionalität.  

Verstärke unser sympathisches Team und begleite unsere 
hochwertigen Marken Blizzard und Nordica auf ihrer 
erfolgreichen Reise.  

Für den Standort Mittersill suchen wir ab sofort: 

Mitarbeiter Skiproduktion (M/W/D) 
Vorarbeiter Skiproduktion (M/W/D) 
Metalltechniker – Schlosser (M/W/D) 

Sende Deine Bewerbung an jobs.at@tecnicagroup.com 

Wir freuen uns Dich kennen zu lernen. 
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Redaktionsschluss: 19. März 2022

Wenn‘s um die Region geht, 
ist nur eine Bank meine Bank.  
Menschen, die sich engagieren. Betriebe, die Arbeit schaffen. Vereine, die das 
Zusammenleben gestalten. Mit so vielen von ihnen verbindet uns eine Partner-
schaft, die von einer gemeinsamen Idee getragen ist: selbst Verantwortung 
übernehmen. In der Gemeinde. Für die Region. Unsere tägliche Arbeit zeigt, wie 
aktuell und stark diese Idee heute ist. www.oberpinzgau.raiffeisen.at

IHRE EXPERTEN FÜR VERSICHERUNG, 
VORSORGE UND VERMÖGEN.

Agentur Egger, Lerch OG
Zellerstraße 8b, 5730 Mittersill, Tel.: 06562/203 48

allianz.at/mittersill


